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VOM WINTER KEINE SPUR!
von Rainer F. Storm

Es blüht und spießt schon in den Gärten.

Vom Winter weiter keine Spur.

Und dort, wo Schnee jetzt liegen sollte,
erwacht schon zaghaft die Natur.

Von warmen Tagen ist die Rede.
Vom Zwischenhoch um vierzehn Grad.
Von Graupelschauern in der Höhe,
von Frost bei Nacht und gar am Tag.

Ein Hoch, ein Tief und manchmal Regen.

Ein Wetter grad wie im April.

Nur dieses Jahr scheint es zu heißen:

Der Februar macht, was er will.

Des Morgens trällert schon die Amsel

ihr allbeliebtes Frühlingslied.

Der Tag erwacht jetzt wieder früher

wie schön, dass es den Frühling gibt.

Doch ist er wirklich schon vorüber?

Ist dieser Winter schon vorbei?

Ich denke: Bleibt er in den Alpen,
dann ist es vielen einerlei.

Der Eissalon ist längst geöffnet.
Im Biergarten das Weißbier schmeckt.
Da fragt sich sicherlich so mancher,
wo sich der Winter wohl versteckt.

Die ersten Störche sind gesichtet.
Verblüht ist bald der Haselstrauch.

Die Krokuse, die sprießen wieder,
auf Wiesen und um manches Haus.
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Im Garten herrscht schon reges Treiben.
An Winter denkt hier keiner mehr.
Es wuselt fast schon wie im Maien -
bei diesem Wetter: bitte sehr!
Doch kann ich mich noch gut erinnern

an weiße Ostern hierzuland´.

Für dieses Jahr fast nicht mehr möglich -

wenn ja, wär es schon allerhand.

Nun gut, glaubt man den Wetterfröschen,

gibt es zwei Monate April.

Ob das dann wirklich besser ankommt,

entscheide jeder, wie er will.

Bietigheim - Bissingen, den 20. Februar 2014 / Rsto.
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